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4. Bedienung Regelung CAT-2

4

41

Bedienung Regelung

Das System wir Uber das kapazitive Touchdisplay bedient.

Schaltflachen oder Auswahlmenis kénnen durch tippen und / oder scrollen mit dem Finger verandert
werden.

Inbetriebnahme Allgemein

Bevor der Inbetriebnahme Assistent gestartet wird, ist sicher zu stellen das alle elektrische Komponenten
angeschlossen sind.

@

@

Weiter

£7 Inbetriebnahme

Zur optimalen Nutzung des Gerétes, sollte
zuerst die Inbetriebnahme durchgefiihrt
werden. Diese dauert ca. 10 Minuten, kann
jedoch auch spéter erfolgen.

Jetzt starten B Datum

(20 o0 2022
@ Uhrzeit i .. 2023

Beim ersten Einschalten der Station wird automatisch der Inbetriebnahmeassistent gestartet.
Dabei werden folgende Einstellungen zur Verfugung gestellt:

— Einstellung der Sprache (1)
— Einstellung Datum (3)
— Einstellung Uhrzeit (4)

Schaltflache (5) startet den nachsten Schritt, Versorgung Heizkreis oder = PWS Zirkulation [» 11].

Mit Schaltflache (6) kann der Ablauf abgebrochen und Gbersprungen werden, man gelangt direkt zur =
Mendfahrung [P 16].

10 | WOLF GmbH 8617170 | 202509



CAT-2

4. Bedienung Regelung

4.2 Heizung extern gesteuert

Je nach Ausstattung der Wohnungsstation wird die Steuerung der Heizung von einer externen Warme-

quelle tbernommen.

Heizen extern (Vierleiter)

Aus Ein

4.3 PWS Zirkulation

Eine bauseitige, oder in der Wohnungsstation eingebaute Zirkulationspumpe kann angesteuert werden.

PWS Zirkulation

Nicht verbaut Standby
o

Automatisch Permanent

Die Auswahl (1) 6ffnet die Parametereinstellungen = Zirkulation [» 20]

4.4 Regelungarten des Mischerkreises

Funktionen nur bei LT-Variante aktiv.

Je nach Austattung der Wohnungsstation kann die Regelung unter vier verschiedenen Regelungsarten

unterscheiden.

1. = Feste Heizkreistemperatur [P 11]

2. = Regelung Uber Raumtemperatur-RM2 [» 12]
3. = Regelung Uber Aussentemperatur [F 12]
4

= Regelung Gber Raumeinfluss [» 13]

441 Feste Heizkreistemperatur

Erkennt die Regelung (1) keinen Aussentemperaturfihler sowie keinen Raumtemperaturfiuhler, wird auf

eine einstellbare feste Heizkreistemperatur Wert (2) geregelt

0

& Regelung

Feste Heiz-Temp. @
22,0°
I

IIIIIIIIO

Weiter

8617170 | 202509
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4. Bedienung Regelung CAT-2

442

443

Uber Schaltflache (3) wird als nachster Schritt die = Estrichtrocknung [ 21] aufgerufen.

Regelung uiber Raumtemperatur-RM2

Ist das Raummodul vor der Inbetriebnahme angeschlossen, erkennt die Regelung (1) ein Raummodul
(RM2) und initialisiert es. Anschliessend kann auf einen einstellbaren Raumtemperatur Wert (2) geregelt
werden.

0

48 Regelung

Die Regelung soll erfolgen durch

- Witterung %3 Raumeinfluss

I Fixwert

8 Regelung

Weiter

Soll Raumtemp.

22,0°
IIIIIIIIO

18014398968790667

Wird das Raummodul nach der Inbetriebnahme angeschlossen, erkennt die Regelung das RM-2 nicht
automatisch. Es muss die Anlage stromlos geschalten, nach 10 Sekunden neu gestartet und die Iniziali-
sierung abgewartet werden.

Erst dann kann in der Fachhandwerkerebene (1) im MenlU Regelungsart Heizen (2) die raumgefiihrte Re-
gelung ausgewahlt und mit Taste (4) bestatigt werden.

{5} Raumgefuehrt I Festwert

+ Ubernehmen

1157162763

INFO

Initialisierung

i @

Erst nach abgeschlossener Initialisierung ist das BM-2 betriebsbereit.

Regelung uber Aussentemperatur bei CAT-2 LT

Erkennt die Regelung einen Aussentemperaturfihler (1), kann auf einen durch die Heizkurve (2) berech-
neten Vorlauftemperatur Wert geregelt werden.
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CAT-2

4. Bedienung Regelung

4 Regelung

Die Regelung soll erfolgen durch

¥~ Witterung i Raumeinfluss
I Fixwert

Weiter

% Heizkurve

Die Heizkurve kann den Warmekomfort
steigern und die Heizkosten senken.

Fir die Einstellung der Heizkurve kann zwischen dem gefuhrten Assistent-Modus (3) und dem schrittwei-
se Experten-Modus (4) gewahlt werden.
Uber Schaltflache (5) wird als nachster Schritt die = Estrichtrocknung [» 21] aufgerufen.
444 Regelung uiber Raumeinfluss
Erkennt die Regelung (1) einen Aussentemperaturfihler und ein Raummodul (RM2), kann auf einen
durch die Heizkurve (2) berechneten Vorlauftemperatur Wert unter Berticksichtigung der Raumtempera-
tur (3) geregelt werden.
4 Regelung 4 Regelung
Die Regelung soll erfolgen durch Soll Raumtemp.
¥, Witterung °C
22,0
i@ Raum I Fixwert ||||||||O
Weiter Weiter
X Heizkurve
Die Heizkurve kann den Warmekomfort
steigern und die Heizkosten senken.
- 2
@ 2 Assistent §

Fir die Einstellung der Heizkurve kann zwischen dem geflihrten = Assistent-Modus (4) [» 14] und dem

schrittweisen= Experten-Modus (5) [ 15] gewahlt werden.

Uber Schaltflache (6) wird als nachster Schritt die = Estrichtrocknung [» 21] aufgerufen.

8617170 | 202509
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4. Bedienung Regelung CAT-2

4.5 Assistent Modus

)

% Heizkurve

Die Heizkurve kann den Warmekomfort
steigern und die Heizkosten senken.

2 Assistent £ Experte A i
7+ Heizkurven-Assistent

NormauRentemperatur am Aufstellort

-15,0°

L. i
7+ Heizkurven-Assistent

Heizung aktivieren unterhalb von ! Weiter

15,0°

Weiter 7+ Heizkurven-Assistent
Energiesparphase bis AuBentemperatur
10,0°
I

~ i

~

Fertig

18014398969040523

Uber die Schaltflache Assistent (1) wird man in wenigen Stufen durch die Konfiguration der Heizkurve ge-
fuhrt.

NormauBentemperatur (2)
Den Wert der Normaussentemperatur am Aufstellort hier eingeben.

Heizgrenze (3)
Durch das Einstellen der Heizgrenztemperatur wird bestimmt, ab wann sich die Heizung aktiviert bzw. de-
aktiviert (Winter-Sommer-Umschaltung).

Sockeltemperatur (4)

Die Sockeltemperatur beschreibt die Phase, bei der die Heizung noch im reduzierten Modus mit geringe-
rer Vorlauftemperatur lauft. In dieser Phase wird Energie eingespart bis zu einer gewissen Auflentempe-
ratur.

Heizkurve (5)
Hier wird die Heizkurve dargestellt, die auf den vorangegangenen Angaben basiert. Diese kann direkt
Ubernommen werden (6) und man gelangt weiter zur Estrichtrocknung.
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CAT-2 4. Bedienung Regelung

4.6 Experten Modus

0)

% Heizkurve

Die Heizkurve kann den Warmekomfort

steigern und die Heizkosten senken. " A
# Heizkurve anpassen

2 Assistent £ Experte
@ Wi/So-Umschaltung

@ Absenkstoptemp.

Uber die Schaltflache Experte (1) gelangen erfahrene Nutzer zur Heizkurve (2). Durch Betéatigung der

Editier-Schaltflache kdnnen die einzelnen Werten (3) angepasst werden.

Wi/So-Umschaltung (4)

Durch das Einstellen der Heizgrenztemperatur wird bestimmt ab wann sich die Heizung aktiviert bzw. de-

aktiviert (Winter-Sommer-Umschaltung).

Sockeltemperatur (5)

Die Sockeltemperatur beschreibt die Phase bei der die Heizung im reduzierten Modus mit geringerer Vor-
lauftemperatur lauft. In dieser Phase wird bis zu einer gewissen AuRentemperatur (Absenkstoptemp.)

Energie eingespart.

Start Heizkurve (6)

Ab dieser AuRentemperatur wird die Vorlauftemperatur von der Heizung berechnet. Die einzustellende
Vorlauftemperatur wird abhangig von der AufRentemperatur mit Berlicksichtigung der minimalen und ma-
ximalen Vorlauftemperatur ermittelt. Die Sockeltemperatur beschreibt die Phase, bei der die Heizung
noch im reduzierten Modus mit geringerer Vorlauftemperatur lauft. In dieser Phase wird Energie einge-
spart bis zu einer gewissen AuRentemperatur. Hier kann festlegt werden, wie tief die Vorlauftemperatur

sein darf.

Vorlauftemperatur (7)

Hier wird festgelegt wie hoch die Vorlauftemperatur bei Normauflientemperatur sein soll.

NormauBentemperatur (8)
Den Wert der Normaussentemperatur am Aufstellort hier eingeben.

ECO/ABS (9)

Hier wird festgelegt um wie viel Grad die Vorlauftemperatur im Absenkbetrieb verringert wird.

8617170 | 202509
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4. Bedienung Regelung CAT-2

4.7

4.8

Sparfaktor (10)
Hier wird festgelegt um wie viel Grad die Vorlauftemperatur im Absenkbetrieb verringert wird.

Absenkstoptemp. (11)
Hier kann festgelegt werden, ab welcher Auflentemperatur der Absenkbetrieb beendet wird.

Menufuhrung

Nach dem Inbetriebnahmeprozess erscheint auf der Bedienoberflache folgende Ansicht.

Benutzer Fachhandwerker

5 Heizkurve [%+ Warmwasser

Heizen Warmwasser

22,5 Z22.5

Aktuelle Werte der Anlage werden angezeigt und kénnen angepasst werden. Es wird in zwei Ebenen Be-
nutzer / Fachhandwerker unterschieden.

Bei Aktivierung der Kacheln Heizen (2) oder Warmwasser (5), wird das entsprechende Programmmeni

sichtbar in dem die Funktionen = Zeitprofil [> 16] und (4) = Relaistest [» 20] mit zugehdrigen Parame-
ter angezeigt werden.

Sind sie im Fachhandwerker / Fachpartner-Modus eingeloggt, besteht die Méglichkeit eine Ubersicht der
tiefgreifenden Anlagenparameter und Prozesswerte (3) abzurufen und zu verandern. Schaltflache (1) off-
net die Anlagenubersicht

Meniifiihrung externe Steuerung

Ist die externe Steuerung aktiv andert sich die Anzeige fir Benutzer und Fachhandwerker.

Heizen [®% Warmwasser

Heizen Warmwasser 20 0
r

22,5 21

Zeitprofil

Durch Aktivieren des Uhrensymbols (1) kann eine Schaltzeit hinzugeflgt oder geandert werden.
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CAT-2

4. Bedienung Regelung

&0 © STARTZEITPHASE & X

+ Ubernehmen

Tag kopieren

Fur welche(n) Tag mochtest du die Zeiten
ibernehmen?

(] Mo Di M [ oo

L;J Fr [_] Sa [;J 50

HEIZEN

Montag

+ Ubernehmen

In der Ebene Zeitprofil (3) kann das gewlinschte Zeitprogramm ausgewahlt werden. Im Beispiel zu sehen

ist das Zeitprogramm fir Montag; dieses ist unterteilt in Heizen (4) und Zirkulation (5).

Durch Aktivierung des entsprechenden Abschnittes (2) konnen anschliessend die Startzeit (6) und End-
zeit (8) eingestellt, sowie der Tag kopiert werden (7).
Schaltflache (9) ibernimmt die vorangegangenen Einstellungen in den Regelungsablauf.

4.9 Einstellungen
Benutzerebene

Parameter

Sprache

Datum
Uhrzeit
Automatische Zeitumstellung

Einheiten

410 Systemubersicht
Benutzerebene

Parameter

Betriebsart CAT

Betriebsstatus CAT
Firmware Version

CAT Typ

Einstellbereich / Anzeige

Deutsch, Englisch, Franzdsisch,
Niederlandisch

dd.mm.jjjj
h:m
An / Aus

Metrisch / Imperial

Einstellbereich / Anzeige

Initialisierung, Relaistest, Warm-
wasser, Sommerbypass, Heizbe-
trieb LT, Heizbetrieb HT, Zirkulati-
on, Standby

bereit, aktiv, standby
XX.XX

HT Variante / LT Variante

Werkseinstellung

Deutsch

An

Metrisch

Werkseinstellung

XX.XX

8617170 | 202509
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CAT-2

10. Fehlersuche

10 Fehlersuche

Problem

Zu wenig Heizleistung

Moglicher Grund

Priméar Durchfliisse werden nicht er-
reicht

Vorlauftemperatur wird nicht erreicht

Schmutzfanger im Primar- oder Heiz-
kreis ist verstopft.

Der Filter im Warmemengenzahler
des Priméar-Kreises ist verstopft.

Fahler defekt

Pumpe auller Betrieb

Die Pumpe ist auf eine zu geringe
Drehzahl eingestellt.

Luft istim System

Defekte Heizkdrperventile (bauseits)

Zu geringe Heizflache/zu kleine Heiz-
korper im Vergleich zum Gesamtheiz-
bedarf des Gebaudes.

Heizflachen Auslegung Uberprifen

Differenzdruckregler defekt

Durchmesser der Zulaufleitung zur
Wohnungsstation zu gering oder Lei-
tungsabzweigung zu lang.

Lésung

Prifung Durchfluss mit Relaistest-
funktion, Vergleich mit Mindestvolu-
menstrom / Abgleich mit bendtigtem
Volumenstrom (siehe technische Da-
ten) entsprechend Heizleistung.

Wenn benétigte Heizleistung grosser
als der ermittelter Volumenstrom,
dann Schmutzfanger prufen.

Funktion Warmeerzeuger prufen

Schmutzfanger reinigen.

Filter reinigen (nach Ricksprache mit
dem Betreiber der Primar-Anlage).

Uberpriifung der angezeigten Fiihler-
werte und ggf. Austausch.

Prifen, ob die Stromversorgung der
Pumpe funktioniert und dass sie sich
drehen kann.

Prufen, ob Luft im Pumpengehause
eingeschlossen ist — siehe Handbuch
der Pumpe.

Pumpe auf hohere Drehzahl einstel-
len.

Installation komplett entliften.

Funktion uberprufen / ggf. austau-
schen.

Gesamtheizflache erhohen.

Sicherstellen, dass die Warme gleich-
mafig Uber die ganze Heizflache ver-
teilt wird

— alle Heizkérper aufdrehen und ver-
hindern, dass die Heizkorper im Sys-
tem unten zu heil® werden.

Es ist sehr wichtig, die Temperatur im
Vorlauf der Heizkdrper so gering wie
mdglich zu halten, um eine angeneh-
me Temperatur zu erreichen

WOLF Differenzdruckregler ersetzen

Leitungsabmessungen prifen, Lei-
tungsberechnung tberprifen, Stran-
gregulierventile prifen

8617170 | 202509
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10. Fehlersuche

CAT-2

Problem

Nicht Erreichen der ge-
wlnschten Warmwas-
sertemperatur.

Lange Wartezeit bis zum
Anliegen von Warmwas-
ser

Warmwasser Tempera-
turschwankungen

Strémungsgerausche
im Heizkdrper

Moglicher Grund

Primarricklauftemperatur ist zu hoch.

Kurzschluss Uber Heizkorper.
Ungleichmalige Warmeverteilung im
System.
Sommerbypass-Temperatur zu hoch
eingestellt.

Bei Betrieb mit RM-2:

Raumtemperatur im RM-2 zu gering
eingestellt oder kein Zeitprofil hinter-
legt.

Eingestellte Warmwassertemperatur
Zu niedrig

Primarvorlauftemperatur zu niedrig

Primarseitiger Volumenstrom wird
nicht erreicht

Verkalkung des Plattenwarmetau-
schers

Schmutzfanger ist verstopft

Ventil Sommerbypass geschlossen
oder verstopft

Extreme Schwankungen von Primar-
druck oder Vorlauftemperatur

Kapillarrohr Differenzdruckregler ver-
stopft

Heizkdrperventile verschmutzt,
Differenzdruckregler prifen,

Alle Heizkdrperventile geschlossen
(bspw. Im Sommer)

Losung

Hydraulischen Abgleich durchfiihren

Raumtemperatur héher einstellen und
Zeitprofil im RM-2 kontrollieren

Warmwassertemperatur Anpassen.
Beachte: Eingestellte Warmwasser-
temperatur muss niedriger als die Pri-
mar Vorlauftemperatur sein.

Anhebung der Primar Vorlauftempera-
tur durch den Betreiber des Primar-
Netzes.

Prifung Durchfluss mit Relaistest-
funktion, Vergleich mit Mindestvolu-
menstrom / Abgleich mit bendétigtem
Volumenstrom (siehe technische Da-
ten) entsprechend Heizleistung.

Einstellung der bauseitige Heizkreis-
pumpe Uberprifen.

Plattenwarmetauscher durch einen
Fachmann entkalken / tauschen las-
sen.

Schmutzfanger reinigen.

In Fachmannebene priifen ob Som-
merbypass aktiv ist. Eingestellte Som-
merbypasstemperatur prifen, Ventil-
funktion Uber Relaistest prifen

Uberpriifung und Justierung des Pri-
mar- Netzes (Betreiber).

Kapillarrohr austauschen.

Im Sommer Heizbetrieb beenden oder
auf Sommerbetrieb stellen,
Durchflussrichtung Gberprifen

32 | WOLF GmbH
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CAT-2

10. Fehlersuche

Problem

Strdmungsgerausche
im FuRbodenheizungs-
verteiler

Warmwasserdruck zu
gering

Moglicher Grund Losung
Fuflbodenheizungsverteiler ver- Pumpendrehzahl tberprifen und bei
schmutzt, Bedarf reduzieren

Pumpendruck fir Fulbodenheizungs-
verteiler zu hoch

Trinkwassersieb verstopft reinigen

bauseitigen Wasserdruck prifen ggf. anpassen

8617170 | 202509
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11. Fehlercode Stérung verriegelnd

CAT-2

11 Fehlercode Storung verriegelnd

Betroffene Bereiche werden abgeschalten und verriegelt; nach Behebung der Stérung muss die Meldung
quittiert werden.

Nr.
37

45

46

115

134

135

136

140

Bezeichnung

BCC Fehler

Durchflusssensor
Ww

WW-Auslaufflhler
defekt

Maximalthermostat
LT ausgelost

Stepper WW defekt

Stepper HT defekt

Stepper LT defekt

Priméar Durchfluss un-

plausibel

Beschreibung

BCC-Wert und Leis-
tungsklasse stimmen
nicht Uberein

DFL Wert auf3erhalb des
gultigen Bereichs.

Temperaturwert auler-
halb des glltigen Be-
reichs.

Maximalthermostat bei
LT Version ausgelost.

Ventil WW arbeitet nicht
richtig

Ventil HT arbeitet nicht
richtig

Ventil LT arbeitet nicht
richtig

Durchfluss vorhanden
primar, obwohl alle Stel-
lantriebe geschlossen

Losungsvorschlag

BCC-Wert entsprechend zur Leistungsklasse
gemalf Typenschild einstellen. Ursache kann
Platinentausch sein.

Plausibilitat Wasserdurchfluss Prifen. Bei ge-
schlossenen Kugelhahnen darf kein Durch-
fluss vorhanden sein.

Gegebenenfalls Service Techniker kontaktie-
ren. Bei Bedarf Durchflusssensor tauschen.

Anschlussstecker / Verkabelung Priifen. Bei
Bedarf Warmwasserauslauffihler tauschen.

System abkiihlen lassen und Systemeinstel-
lungen Uberprifen. Manuelle Referenzfahrt
der LT Ventileinheit mittels Relaistest durch-
fuhren und Primardurchflisse mittels manuel-
lem Verfahren Uberprifen. Bei Bedarf Venti-
leinheit tauschen.

Manuelle Referenzfahrt mittels Relaistest
durchfiihren und Primardurchflisse mittels
manuellem Verfahren Uberprifen. Bei Bedarf
Ventileinheit tauschen. Gegebenenfalls Ser-
vice Techniker kontaktieren.

Manuelle Referenzfahrt mittels Relaistest
durchfihren und Primardurchflisse mittels
manuellem Verfahren Uberprifen. Bei Bedarf
Ventileinheit tauschen. Gegebenenfalls Ser-
vice Techniker kontaktieren.

Manuelle Referenzfahrt mittels Relaistest
durchfihren und Primardurchflisse mittels
manuellem Verfahren Uberprifen. Bei Bedarf
Ventileinheit tauschen. Gegebenenfalls Ser-
vice Techniker kontaktieren.

Alle Ventileinheiten nacheinander Referenz-
fahren. Ventileinheit die Durchfluss hatte ge-
gebenenefalls tauschen. Primar-Kugelhdhne

34 | WOLF GmbH
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CAT-2

11. Fehlercode Stérung verriegelnd

141 Zirkulationspumpe kein Zirkulationsdurch-
defekt fluss erkannt

143 Mischerkreispumpe  kein Mischerkreisdurch-
defekt fluss erkannt

147 Durchfluss HZ primar DFL Wert aufRerhalb des
gultigen Bereichs.

schliel®en. Falls weiterhin Durchfluss ange-
zeigt wird ist der Durchflusssensor defekt. Ge-
gebenenfalls Service Techniker kontaktieren.

Funktion Zirkulationspumpe mittels Relaistest
prufen. Gegebenenfalls Service Techniker
kontaktieren und ZKP tauschen.

Funktion Mischerkreispumpe mittels Relais-
test prifen. Gegebenenfalls Service Techni-
ker kontaktieren und MKP tauschen.

Plausibilitat Primardurchfluss Heizwasser pri-
fen. Bei geschlossenen Kugelhahnen darf
kein Durchfluss vorhanden sein.

Gegebenenfalls Service Techniker kontaktie-
ren. Bei Bedarf Durchflusssensor tauschen.

8617170 | 202509
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12. Fehlercode Stérungen

CAT-2

12

Fehlercode Storungen

Betroffene Bereiche werden abgeschalten; nach Behebung der Meldung startet die Anlage wieder auto-

matisch.

Nr.
12

15

16

46*

70

1156*

137

139

144

Bezeichnung

Vorlauffihler Hz pri-
mar defekt

AuRenfiihler defekt

Rucklaufflhler Hz pri-
mar defekt

WW-Auslaufsensor
defekt

Mischerkreisfiihler
defekt

Maximalthermostat
LT ausgeldst

WW-Auslauftemp.
hoch bei Zapfung

Durchfluss Hz primar
unplausibel

WW-Auslauftemp.
hoch ohne Zapfung

Beschreibung

Temperaturwert auf3er-
halb des glltigen Be-
reichs.

Temperaturwert auf3er-
halb des glltigen Be-
reichs.

Temperaturwert auller-
halb des glltigen Be-
reichs.

Temperaturwert auf3er-
halb des glltigen Be-
reichs.

Temperaturwert aufder-
halb des glltigen Be-
reichs.

Maximalthermostat bei
LT Version ausgel6st.

Warmwassertemperatur
Uber 70°C.

Durchflusssensor Hz de-
fekt oder kein Primér-
druck vorhanden.

WW-Ventil geschlossen,
max. Auslauftemp. Gber-
schritten.

Losungsvorschlag

Anschlussstecker und Kabel priifen. Sensor
tauschen

Anschlussstecker und Kabel priifen. Sensor
tauschen

Anschlussstecker und Kabel prifen. Sensor
tauschen

Anschlussstecker und Kabel prifen. Sensor
tauschen

Anschlussstecker und Kabel prifen. Sensor
tauschen

System abkuhlen lassen und Systemeinstel-
lungen Uberprufen

Manuelle Referenzfahrt WW-Ventil mittels Re-
laistest durchflihren und Priméardurchfliisse
mittels manuellem Verfahren Uberprifen.

Bei Bedarf Ventileinheit tauschen.

Gegebenenfalls niedrigere primare Vorlauf-
temperaturen einstellen

DFL und Stepper prifen oder Service Techni-
cker kontaktieren

Manuelle Referenzfahrt WW-Ventil mittels Re-
laistest durchflihren und Primardurchflisse
mittels manuellem Verfahren Uberprifen.

Bei Bedarf Ventileinheit tauschen.

* Tritt die Meldung 6fter nacheinander auf wird diese Warnmeldung zur verriegelnden Stérung
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CAT-2

13. Fehlercode Warnungen

13 Fehlercode Warnungen

Warnmeldungen werden am Display angezeigt, es erfolgt keine Abschaltung der betroffenen Bereiche.

Nr.
45

134*

135*

136

137*

140

141

142

143

145

Bezeichnung

Durchflusss WW

Stepper WW defekt

Stepper HT defekt

Stepper LT defekt

WW-Auslauftemp. zu
hoch

Primar Durchfluss un-
plausibel

Kein Zirkulations-
durchfluss erkannt

Sommerbypasstemp.
unplausibel

Mischerkreispumpe
defekt

WW-Auslaufsolltem-
peratur nicht erreicht.

Beschreibung

Vorlubergehende Abwei-
chung. DFL Wert aulBer-
halb des glltigen Be-
reichs.

Vorubergehende Abwei-
chung. Ventil WW wird
nicht richtig angesteuert.

Vorlubergehende Abwei-
chung. Ventil HT wird
nicht richtig angesteuert.

Vorlbergehende Abwei-
chung. Ventil LT wird
nicht richtig angesteuert.

Vorubergehende Abwei-
chung. Warmwassertem-
peratur Uber 65°C.

Durchfluss vorhanden
primar, obwohl Stellan-
triebe geschlossen

ZKP wird nicht richtig an-
gesteuert.

Vorlubergehende Abwei-
chung. Solltemperatur
Sommerbypass wird
nicht erreicht.

kein Mischerkreisdurch-
fluss erkannt

Vorlubergehende Abwei-
chung. WW Auslauf
nicht erreicht

Lésungsvorschlag

DFL prufen. Gegebenenfalls Service Techni-
ker kontaktieren

Manuelle Referenzfahrt mittels Relaistest
durchfihren und Primardurchflisse mittels
manuellem Verfahren Uberprifen. Bei Bedarf
Ventileinheit tauschen.

Manuelle Referenzfahrt mittels Relaistest
durchflihren und Primardurchflisse mittels
manuellem Verfahren Uberprifen. Bei Bedarf
Ventileinheit tauschen.

Manuelle Referenzfahrt mittels Relaistest
durchfiihren und Primardurchflisse mittels
manuellem Verfahren lGberprifen. Bei Bedarf
Ventileinheit tauschen.

Parametereinstellungen prifen, gegebenen-
falls niedrigere primare Vorlauftemperaturen
einstellen. Manuelle Referenzfahrt WW-Ventil
mittels Relaistest durchfihren und Primar-
durchflisse mittels manuellem Verfahren
Uberprifen.

Bei Bedarf Ventileinheit tauschen.

— Uber Reglerfunktion Relaistest alle Venti-
leinheiten nacheinander Referenz fahren.
Ventileinheit die Durchfluss anzeigt, aus-
tauschen.

— Kugelhahne schlieen. Wird Durchfluss
angezeigt, ist der Durchflusssensor de-
fekt. Sensor gemal Ersatzteil-beiblatt
austauschen.

Funktion Zirkulationspumpe mittels Relaistest
prifen. Gegebenenfalls Service Techniker
kontaktieren und ZKP tauschen.

Manuelle Referenzfahrt mittels Relaistest
durchflihren und Primardurchflisse mittels
manuellem Verfahren Uberprifen. Bei Bedarf
Ventileinheit tauschen.

Funktion MKP mittels Relaistest prifen. Ge-
gebenenfalls Service Techniker kontaktieren
und MKP tauschen.

Primarversorgung prifen. Gegebenenfalls
Service Techniker kontaktieren
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13. Fehlercode Warnungen CAT-2

Nr. Bezeichnung Beschreibung Losungsvorschlag

146 Vorlauftemp. primér  Vorubergehende Abwei- Primarversorgung prufen. Gegebenenfalls
Zu niedrig chung. Vorlauftempera-  Service Techniker kontaktieren
tur primar zu niedrig.

147 Durchfluss Hz primar Vorubergehende Abwei- DFL prifen. Gegebenenfalls Service Techni-
chung. DFL Wert auBer- ker kontaktieren.
halb des glltigen Be-
reichs.

148 Leistungsbegrenzung Vorlibergehende Abwei- Gegebenenfalls Service Techniker kontaktie-
chung. Leistungsbegren- ren.
zung ausgeldst

* Tritt die Meldung 6fter nacheinander auf wird diese Warnmeldung zur verriegelnden Stérung

38 | WOLF GmbH 8617170 | 202509



CAT-2 14. AuRerbetriebnahme und Demontage

14 AuRerbetriebnahme und Demontage

141 Demontage

A WARNUNG

HeiRes Wasser

Verbriihungen an den Handen durch heiRes Wasser.
1. Vor Arbeiten an wassersitzenden Teilen das Produkt unter 40 °C abktihlen lassen.

2. Sicherheitshandschuhe benutzen.

A WARNUNG

Hohe Temperaturen

Verbrennungen an den Handen durch heille Bauteile.
1. Vor Arbeiten an heil3en Bauteilen: Das Produkt unter 40 °C abkuhlen lassen.

2. Sicherheitshandschuhe benutzen.

A GEFAHR

Uberdruck

Wasserseitiger Uberdruck kann zu schweren Verletzungen fiihren.

» Fuhler und Sensoren kdnnen wassersitzend ausgefihrt und somit druckbeaufschlagt sein.
Vor Beginn der Arbeiten alle Hadhne schliessen und ggf. das Gerat entleeren.

A GEFAHR

Elektrische Spannung

Todesfolge durch Stromschlag.
» Elektrische Arbeiten von einer Fachkraft durchfihren lassen.
» Anlage vor dem Offnen spannungsfrei schalten und gegen Wiedereinschalten sichern.

» Nach dem Spannungsfreischalten mindestens 5 Minuten warten.

Nach Ablauf der Nutzungsdauer das Gerat von qualifiziertem Personal zerlegen.

Vor Beginn der Demontage das Gerat stromlos machen.
Stromfliihrende Anschlussleitungen von Elektrofachkraften entfernen lassen.

Metall- und Kunststoffteile sortenrein gemaf den ortlichen Bestimmungen trennen und entsorgen.

Elektrische und elektronische Bauteile als Elektroschrott entsorgen.

8617170 | 202509 WOLF GmbH | 39



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Zu diesem Dokument
	1.5 Darstellungskonventionen
	1.5.1 Symbole
	1.5.2 Warnhinweise

	1.6 Abkürzungen

	2 Sicherheit
	2.1 Qualifikationsanforderungen
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
	2.4 Allgemeine Sicherheitshinweise

	3 Hinweise zum elektrischen Anschluss
	4 Bedienung Regelung
	4.1 Inbetriebnahme Allgemein
	4.2 Heizung extern gesteuert
	4.3 PWS Zirkulation
	4.4 Regelungarten des Mischerkreises
	4.4.1 Feste Heizkreistemperatur
	4.4.2 Regelung über Raumtemperatur-RM2
	4.4.3 Regelung über Aussentemperatur bei CAT-2 LT
	4.4.4 Regelung über Raumeinfluss

	4.5 Assistent Modus
	4.6 Experten Modus
	4.7 Menüführung
	4.8 Zeitprofil
	4.9 Einstellungen
	4.10 Systemübersicht
	4.11 Heizen
	4.12 Warmwasser
	4.13 Zirkulation
	4.14 Relaistest
	4.15 Estrichtrocknung
	4.16 Historie
	4.17 Inbetriebnahme
	4.18 Meldungen
	4.19 Dashboard / Home

	5 Wartung
	6 Technische Daten
	7 Leistungskurven Warmwasserbereitung 37KW
	8 Leistungskurven Warmwasserbereitung 55KW
	9 Leistungskurven Warmwasserbereitung 63KW
	10 Fehlersuche
	11 Fehlercode Störung verriegelnd
	12 Fehlercode Störungen
	13 Fehlercode Warnungen
	14 Außerbetriebnahme und Demontage
	14.1 Demontage




